
 

 

Flughafen Wien: Keine Ablehnung der S7-Taktverdichtung 
 
Der Flughafen Wien weist die in aktuellen Medienberichten genannten Behauptungen, 
wonach der Airport eine mögliche Taktverdichtung der Schnellbahnlinie S7 blockieren würde, 
als völlig falsch und aus der Luft gegriffen zurück. Im Gegenteil: Eine Verbesserung der 
öffentlichen Erreichbarkeit des Standortes liegt auch im Interesse des Flughafens.  
 
Aus Sicht des Flughafens ist es unsachlich und falsch, den City Airport Train und die S7 
gegeneinander auszuspielen, denn beides sind wichtige und unverzichtbare 
Nahverkehrseinrichtungen. Mehr als eine Million Passagiere und tausende Mitarbeiter 
nutzen jährlich den City Airport Train anstelle des Autos, um rechtzeitig und sicher zum 
Flughafen zu kommen. Damit setzt der Flughafen Wien selbst auch auf klimafreundliche 
Anfahrtsmöglichkeiten zum Standort. 
 
Klar abzulehnen ist daher, dass hier offenbar von der Vizebürgermeisterin der 
Stadtgemeinde Schwechat versucht wird, den Flughafen und den City Airport Train für 
politische Anliegen zu instrumentalisieren. 
 
 

 
 
Rückfragehinweis: 
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Tel.: (+43-1-) 7007-23000 
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